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Neue Verbesserte Aderlässetaffel aufdas Jahr 1775.
Die Aderlässe ist in folgenden Fällen

Nützlich.

1. Bey besorgenden

Entzündungen.
2. Zn Verhütung derer

Wundfiebern in tiefen

Fällen, Wunden, und
anderen Verlezungen.

z. Bey dcm Anfang
der hitzigen Fieber, ehe

solche vollkommen
vorhanden sind.

4.JnderVollblütig-
keit.

Frveyfelhaft.
1. Wer niemahlen

gelassen.

2. JngrvssenSchmer-
zm oder wichtigen Zufalle

Z. In schon verhande-
nen Entzündungen.

4. In heftigen sihon
verhandenen Fiebern.

M. In disen Puncten sind.

Schädlich.

1. Im hohen Alter oder

in der Kindheit.
2. Bey schwacher Leibs

Beschaffenheit oder schwere

durch Krankheit.
Z. Wenn der Puls klein,

weich schwach oder abwechö,

lend und die Haut bloß ift.
4. Wann die aüßernGlied,

Müßen oft kalt und mtt ei,
nem weichen anfüllen ge,
schwollen sind.

5. Wenn man fett langer
Zeit nur wenig oder schlecht

nahrendeSpeifengeessen hat
welche man stark verzehrt.

6. Wann seit langer Zeit
der Magen in Unordnung ist, die Verdauung schlecht verrichi« wird,
und sich daher nur wenig Blut erzeugt.

7. Wenn man elne merkliche Auslerung hat, durch verschiedene

Arten von BlutstKrzungen, oder durch einen durchfall, den Harn oder

den Schweiß, wenn die Scheidung der Krankheit schon durch einen

von diesen wegen geschehen ift.
8. Wenn man feit langer Zeit an einer schleichenden Krankheit

leidet, und man mit vielen Verstopfungen geplagt ist, welche die

erzeugung des Geblüts verhindern.

9. Wenn man entkräftet ist, es mag folches herrühren, woher eö

mit Aderlassen fo schädliche! immer mag ; auch wenn das Geblüt blaß und dünne ist.

und tödliche Folgen verurfa-1 io> Niemahlen an einem fchmerzhaften Gliede, sondern an ent.

Beschwerden

entfcheidung der Umständen' lnHaupt undBrujt ent,«yen,tZt die MßiMe sicherer als eineArmlässe.

erforderlich ift, und also sich! «. Allzu oft Aderlässen schwäcket mw verderbet Geblüt und

bey solchen Raths zu pflegen Natur ; auch zu wenig heraus lassen machet nur das Geblüt un?

welche erforderliche Etnsich-! ruhig und allzuviel ist gar unvernüsrig, gewüsses Maaß lass« sich

ten haben. «icht bestimmen, weilen nicht alle gleich vollblütig sind.

ZlVas vom Blm nach dein Aderlassen zu muchmasses ist.
1. Schön roth Blut mitWa^er bedeckt, Gesundheit. 7. Schwarz schaumig kalte Flüß.
2. Roth und schaumig vieles Geblüt. 8. Weißlicht Blut Verschleimung.
z. Roth mtt einein schwarzen Ring, sauptwel». 9. Blau Blut Milzfchwachheit.
4. Schrvarz und Wssser drunder Wassersucht, io. Grün Blut hiyige Galle.
5. Schwarz und Wlsser drüber Sieber. 1 l. Gelb Blut Schaden «n der Leber,
t). Schwarz mit einem rothen Ring Gichter. I is. Wässericht Blut, einen bösen Magen.
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